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„Entsäuerung - der Weg zu chronischer Gesundheit“ 

 

 
Was erhält den Gesunden gesund und macht den Kranken krank? 

Sind es Erreger, die uns doch alle gleichermaßen umgeben? 
Oder ist es das Milieu, was die Grundlage für Gesundheit oder 

Krankheit schafft? 

 
„Die Mikrobe ist nichts, das Milieu ist alles!“ sprach Antoine Béchamp im 
19. Jahrhundert und wiedersprach damit der Theorie Louis Pasteurs, der in dem 
Erreger den um jeden Preis zu bekämpfenden Feind sah. Béchamp ging davon aus, 
dass sich Mikroben (=Mikroorganismen wie Bakterien, Pilze, Algen, Protozoen, ggf. 
Viren) je nach Milieu in die Form verwandeln, die gerade benötigt wird. Ist das 
Milieu basisch, wie es außer in wenigen Organen sein sollte, bilden die Mikroben 
aerobe Mikroorganismen, die Sauerstoff umsetzen und regenerative Prozesse 
anstoßen. Saure Stoffwechselprodukte werden abgebaut, damit Gewebe und Zellen 
wieder basisch werden. Füllen wir jedoch laufend Saures nach, bleibt das Milieu 
sauer. Dieser Zustand sollte eigentlich nur im Todesfall vorherrschen, denn in 
diesem Fall verwandeln sich ein und dieselben Mikroben in anaerobe, degenerative 
Keime, die Stickstoff umsetzen und die Arbeit des Verfalls anstoßen. 
Die Mikroben übernehmen also beide Aufgaben, je nach Milieu. 

 

Das Bekämpfen der Erreger im sauren Milieu macht aus dieser Sicht wenig Sinn, da 
ja immer weitere Erreger nachfolgen würden, um die (fälschlicherweise) 
erforderlichen, degenerativen Prozesse zu verrichten. Will man den Körper mit 
seinen Erregern nicht permanent bekämpfen, bleibt dieser Theorie zufolge nur die 
Milieuänderung. Denn wie sagte schon Nobelpreisträger Dr. Otto Warburg: 
„Keine Krankheit kann in einem basischen Milieu existieren, nicht einmal Krebs!“ 
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Exkurs zu den Anfängen der Mikrobiologie 

Die Mikrobiologie wurde Anfang des 19. Jahrhunderts in Frankreich begründet und im 
Wesentlichen von zwei gegenläufigen Meinungen geprägt. 

 
Zum einen war da der Chemiker, Biologe, Mediziner und Bakteriologe Louis Pasteur (1822-1895), 
der zu dem Schluss kam, dass Krankheit durch das Einatmen gefährlicher Erreger verursacht werde 
und daher dem Zufall unterliege. Diese Erreger seien mit allen Mitteln zu bekämpfen und 
vorbeugend mit Schutzimpfungen zu verhindern. Insofern ist er bis heute ein wichtiger Wegbereiter 
für die pharmazeutische Industrie. 

Eine ganz andere Perspektive der Mikrobiologie stammt von seinem Landsmann Pierre Jaques 
Antoine Béchamp (1816-1908). Er war ein französischer Mediziner, Biologe und Pharmakologe, der 
mit Hippokrates konform ging, dass Krankheiten in uns und durch uns entstehen. Er entdeckte die 
Mikrozyme (= kleinste Einheit des Lebens mit der Fähigkeit zur Gärung) und zeigte mikroskopisch, 
wie sie sterbende Zellen verließen und sich zu Bakterien oder Viren zusammen schlossen. Er fand 
heraus, dass Mikroben (=Mikroorganismen) die Form wechseln können und sich von Viren zu 
Bakterien oder Pilzen umwandeln können. Dieser Prozess funktionierte auch in die andere 
Richtung, so dass aus Pilze, Hefen, Bakterien oder Viren auch wieder Mikrozymen und Körperzellen 
werden konnten. Diese Fähigkeit von Mikroorganismen zur Weiterentwicklung, Veränderung ihrer 
Form und Funktion je nach Umgebung und Bedarf nennt man Pleomorphismus. Voraussetzung für 
die Umwandlung ist das passende Milieu im Körper, welches durch Ernährung, aber auch durch 
Gefühle und die seelische Verfassung entsteht. Denn er war es, der den Ausspruch prägte „Le 
microbe, c’est rien, le milieu, c’est tout!“ („Die Mikrobe ist nichts, das Milieu ist alles!“). Keime 
waren gemäß Béchamp also nichts Feindliches von außen, sondern die Voraussetzung allen Lebens. 

Während Pasteur bis heute in aller Munde ist und das Fundament unserer Schulmedizin bildet, ist 
es vor allem die Naturheilkunde, die sich langsam wieder an die Lehren Béchamps erinnert. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Der Säure-Basen-Haushalt 

Übersäuerung ist in aller Munde und Basenmittel gibt es wie Sand am Meer. Befasst 
man sich jedoch ein wenig genauer mit der Materie, stellt man fest, dass vieles 
davon chemisch nicht funktionieren kann. Denn die Prozesse in und um die Zelle 
werden nicht nur durch den pH-Wert der einzelnen Stoffe, sondern auch durch ihre 
Ladung gesteuert. Da es so viel Halbwissen zu diesem Thema gibt, beleuchten wir im 
Folgenden die biochemischen Zusammenhänge ein wenig intensiver. 
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Das mag auf den ersten Blick langweilig klingen, hilft aber dabei, sich selbst ein Bild 
machen zu können. Der pH-Wert (potentia hydrogenii) gibt die Konzentration der 
Wasserstoffionen in einer Flüssigkeit an. Je höher die H-Konzentration, desto 
niedriger ist der pH-Wert. Außerdem steigt die positive Ladung mit sinkendem 
pH-Wert. Eine saure Zelle ist also eine positiv geladene Zelle und umgekehrt. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Exkurs: Wasserstoff, Protonen, Hydroxidion, Säuren, Basen 

Wasserstoff ist ein chemische Element mit dem Symbol H (lat. hydrogenium = Wassererzeuger). 

Protonen sind Elementarteilchen mit positiver Ladung. Als Wasserstoffionen (H+) bestimmen 
Protonen den pH-Wert von wässrigen Lösungen. 

Das Hydroxidion (OH−) ist ein negativ geladenes Ion, das entsteht, wenn Basen mit Wasser 
reagieren. 

Säuren bestehen aus organischen oder anorganischen Verbindungen, die (nach Broensted) in 
wässriger Lösung Protonen (H+) abgeben können und (nach Lewis) die Fähigkeit besitzen, ein freies 
Elektronenpaar zu binden (Elektronenpaarakzeptor). 

Basen (Laugen) sind chemische Verbindungen, die (nach Broensted und Lowry) Protonen 
aufnehmen und binden können sowie (nach Lewis) ein freies Elektronenpaar besitzen 
(Elektronenpaardonator). Sie können mit Säuren basische, neutrale oder saure Salze bilden, wobei 
Wasser entsteht. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Um überleben zu können, muss unser Blut einen pH-Wert von +/-7,35 aufweisen. 
Wenn ich von Übersäuerung spreche, meine ich nicht die respiratorische bzw. 
metabolische Azidose oder Azidämie des Blutes, denn dies ist sozusagen das 
Endstadium eines langen Prozesses. Übrigens gibt es aus schulmedizinischer Sicht 
weder eine Verschlackung, noch eine Versäuerung. Maßnahmen zur Entgiftung, 
Entschlackung und Entsäuerung entstammen der Komplementär- oder 
Alternativmedizin, für deren Wirksamkeit es keine gesicherten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse gibt. Es geht hier im alternativmedizinischen Sinne um die latente oder 
chronische metabolische Azidose, bei welcher der Blut-pH innerhalb des 
Normbereiches nur geringfügig zum Sauren hin verschoben ist, die Pufferkapazität 
des Blutes jedoch deutlich vermindert ist. 
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Säuren sind zunächst einmal nicht problematisch, sondern erfüllen im Organismus 
wichtige Funktionen. Problematisch werden sie erst dann, wenn sich Protonen mit 
anionischen Bindungspartnern (Sulfat-, Chlorid- und Phosphorverbindungen) zu 
starken anorganischen Säuren (Salzsäure, Phosphorsäure und Schwefelsäure) und 
Ammoniak verbinden.  
 
Sulfate nimmt der Körper in Form von Eiweißen, Konservierungsstoffen und 
Würzmitteln zu sich, Chloride in Form von Salz und Mineralwasser und Phosphate 
durch Milch, Fleisch, Lebensmittelzusatzstoffe und Dünger. Diese aggressiven 
Verbindungen können den Körper schädigen, wenn auf Dauer mehr davon zugeführt 
als ausgeschieden werden und somit die Pufferreserven weniger werden. 
Anorganischen Säuren sind im Gegensatz zu organischen Säuren nicht-
metabolisierbare, fixe Säuren, die der Körper nach einer Pufferung mit Kalium, 
Natrium, Magnesium, Calcium oder Ammonium (bei Kaliummangel) über die 
Nieren ausscheiden muss. 

Der Körper verfügt über umfangreiche Puffersysteme als Ausscheidungswege, um 
Stoffwechselsäuren zu neutralisieren oder zu entsorgen. Diese existieren auf intra- 
und extrazellulärer, sowie auf organischer Ebene. Mit den Lungen können über das 
Abatmen von CO2 flüchtige Säuren entsorgt werden, die Leber baut 
Stoffwechselsäuren ab und die Nieren leiten fixe Säuren aus. Kommt es zur 
dauerhaften Überlastung mit Säuren, stoßen aber auch diese gut funktionierenden 
Puffersysteme an ihre Grenzen und verlieren an Kapazität. 
Ist der Basenanteil dauerhaft zu niedrig, spricht man von Übersäuerung. 

Um die Pufferkapazitäten im fließenden Blut zu schonen, lagert der Körper Säuren 
laut Jacob zunächst im Bindegewebe ab. Das nach Prof. Pischinger benannten 
interstitielle Bindegewebe, auch Pischinger Raum, Grundsubstanz oder 
extrazelluläre Matrix genannt, dient der Grundregulation zwischen Zelle und Milieu. 
Hier spielen sich auch alle Entzündungs- und Abwehrvorgänge ab und anhaltende 
Störungen der Grundregulation führen zu Krankheiten. Im Pischinger Raum werden 
Nährstoffe und Sauerstoff in die Zelle transportiert und umgekehrt 
Stoffwechselprodukte auf dem Weg aus der Zelle zwischenlagert. Bei falscher 
Lebensweise kommt es zur Verschlackung der extrazellulären Matrix. 
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Denn die Pufferkapazität für Zellsäuren hängt von der Anzahl der freien OH-Gruppen 
ab, die u.a. als Zwischendepot für saure Zwischenprodukte fungieren. Je größer der 
Kohlenhydratanteil des Bindegewebes (und je geringer der Aminosäureanteil aus 
Nahrungseiweiß) ist, desto größer ist die Anzahl an freien OH-Gruppen, was den 
Zusammenhang mit der Ernährung erklärt. Eine Bindegewebsübersäuerung liegt 
nach F.F. Sander vor, wenn die basischen Pufferreserven im Blut schon teilweise 
verbraucht sind, es aber noch nicht zu einer pH-Wert-Veränderung gekommen ist.  
 
Dadurch werden körpereigene Reserven angegriffen und Mineralsalze, die in 
Knochen, Knorpeln und Zähnen eingelagert waren, geplündert. 
 
Der Kaliumverlust des Muskelgewebes wird wiederum durch die Aufnahme von 
Protonen kompensiert. Es kommt zur Demineralisierung mit allen Folgen, wodurch 
auch schleichende Entzündungen im Gewebe gefördert werden. 

Der chronologische und geographische Ursprung der stoffwechselbedingten 
Übersäuerung liegt nach Fuchs et. al. jedoch in der Zelle. 
Bei der intrazellulären Übersäuerung kommt es zu einem Spannungswechsel der 
Zellflüssigkeit. Die gesunde Zelle verliert ihre leicht negative Spannung von 
ca. -60mV, wenn sie sauer wird. Sie verändert sich in Richtung Nullpunkt oder 
bekommt eine positive Ladung. Eine Übersäuerung korreliert zudem meist auch mit 
intrazellulären Kalium- und Magnesiummängeln. 

Wie kommt es zur latenten Übersäuerung? 

Fuchs bemerkte sehr treffend, dass der Mensch nicht krank wird, weil ihm 
Medikamente fehlen, sondern weil metabolische Dysbalancen auftreten. 
Übersäuerung entsteht nach Béchamp durch falsche Ernährung, Gefühle und 
seelische Verfassung. Hastiges Essen unnatürlicher Lebensmitteln ist heutzutage 
ein großes Problem. 

Zucker, Milcheiweiße (Milch, Joghurt, Käse), tierische Fette (Fleisch, Wurst, Fisch, 
Eier), Weißbrot, Mineralwasser, Dünger, Alkohol, Nikotin, Aromen, 
Konservierungsmittel und Lebensmittelzusatzstoffe haben viel zu oft einen 
krankmachenden Anteil an unserer Ernährung. 
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Schon ein leichter Mangel an Vitaminen und Spurenelementen kann die 
intrazelluläre Enzymkapazität einschränken und zu einem Anstieg an zellulären 
Säuren führen. 

Mangelnde Bewegung führt oft zu verflachter Atmung und vermindertem 
CO2-Ausstoß. Stress, Smog, Elektrosmog, Strahlenbelastung, Medikamente und 
chronische Erkrankungen führen zu einer dauerhaft erhöhten Sympatikusaktivität 
und einer latenten Azidose, die mit einer vermehrten Ausschüttung von 
Entzündungsmediatoren und Erschöpfungszuständen einhergehen. 

Diagnose einer latenten Übersäuerung 

Die Diagnose von Störungen des Säure-Basen-Haushalts ist nicht einfach, da der 
Urin-pH-Wert im Tagesverlauf natürlicherweise zwischen 5,0 und 7,5 schwankt und 
u.a. von den Mahlzeiten abhängig ist. Experten haben mit dem Übersäuerungs-Test 
eine Messung der Pufferkapazität des Urins entwickelt, die noch heute angewendet 
wird. Wichtig ist eine Messung im Tagesprofil. Die Bestimmung des pH-Wertes im 
Blut und Gewebe ist sehr aufwändig, eine bekannte Methode ist die venöse 
Bluttitration nach Jörgensen und van Limburg Stirum. Ebenso kann der PH-Wert 
bzw. der Grad der Übersäuerung mittels radiästhetischer Austestung (mittels 
Biotensor) ermittelt werden. 
All diese Tests sind noch nicht ausreichend in Studien untersucht worden, können 
aber zusammen mit der Symptomatik wichtige Hinweise treffen. 

Folgen für den Organismus 

Chronisch Erkrankte haben eines gemeinsam, sie sind übersäuert. Damit verfügen 
sie über zu viele Protonen, die dazu führen, dass sich der Pischinger Raum verdichtet 
und es zu Stockungen und Starre im Fluidum des Lebens kommt. Hannes vergleicht 
dies mit einem stehenden Gewässer, welches in den Gärzustand übergeht und 
daher überwiegend anaerobe, degenerative Mikroorganismen hervorbringt. 

Übersäuerte Zellen leiden an der Unpassierbarkeit ihrer Ionenkanäle, da sie über 
eine positive Ionen-Ladung verfügen. Da auch Mineralien positiv geladen sind und 
sich gleiche Ladungen abstoßen, ist die Aufnahme wertvoller Mineralien im sauren 
Milieu stark verringert. 
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Aus diesem Grund können Basenpulver, die vorwiegend aus Mineralstoffen 
bestehen, nicht den Stoffwechsel einer übersäuerten Zelle aktivieren. 
Denn die deutliche Überzahl an Protonen (H+) in der Zelle führt dazu, 
dass die Ionenkanäle bildlich verkleben. Dadurch bricht der Zellstoffwechsel 
zusammen und es entstehen Krankheiten. Die Übersäuerung führt auch dazu, dass 
Hormonrezeptoren resistent werden können und es zu Therapieblockaden kommen 
kann. Hinzu kommt, dass Nervenenden empfindlich auf Spannungswechsel 
reagieren und es zu einem gesteigerten Schmerzempfinden im sauren Milieu 
kommt. 

Laut Experten besitzen die meisten Entgiftungsmittel im basischen Milieu eine 
bessere Bindungsfähigkeit zu Schwermetallen. Umgekehrt können diese durch 
Entgiftungsmittel gebundenen Schwermetalle im basischen Milieu auch besser 
ausgeschieden werden. Im sauren Gewebe kann es passieren, dass diese 
Entgiftungsmittel ein Quecksilber-Ion wieder abgeben, bevor es den Körper verlässt, 
es also zu Rückvergiftungen kommt. 

Laut Experten folgt auf eine metabolisch inaktive Zelle eine ganze Kaskade an 
Symptomen und Krankheiten: 

 akut kommt es zu Verspannungen, Krämpfe, Kopfschmerzen, Unwohlsein, 
Müdigkeit, Schlaflosigkeit, Energieverlust, Muskelübersäuerung. 

 im chronischen Stadium kommen Entzündungen, Demineralisierung, 
Beeinträchtigung des Immunsystems, Arthritis, Rheuma oder Fibromyalgie 
hinzu. 

 die Folgen der Demineralisierung können Knochenschwund, Herzinfarkt und 
Schlaganfall sein. 

 infolge des beeinträchtigten Abtransportes von Giftstoffen kann es zu 
Rheuma, Gicht, Arthritis, Überlastung der Nieren, Arteriosklerose, Herzinfarkt 
und grauem Star kommen. 

 schließlich bricht das Immunsystem zusammen, die Abwehrkräfte versagen 
gegen das Eindringen von Erregern, was wiederum zur Übersäuerung führt - 
ein Teufelskreis. 
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Wege aus der Übersäuerung 

Wie entsäuert man nun also wirksam? Nach dem oben gelernten, hängt es von der 
Ladung der Zelle ab. Ist sie noch negativ geladen, kann man sie mit einer 
basenüberschüssigen Ernährung oder mit Mineralien auf Citratbasis sehr schön 
entsäuern. 

Reines Natron (Natriumbikarbonat) reagiert dagegen mit der Salzsäure des Magens 
zu Kochsalz, was die Magenschleimhaut nach und nach schädigt. Natron sowie auch 
Calciumkarbonat alkalisieren bei Dauereinnahme das Darmmilieu und können so die 
Darmflora schädigen. Insofern verstärken sie auf Dauer noch die Ammoniak- und 
Säurebelastung des Körpers. 

Bei neutraler oder positiver Ladung, kann man die Zelle über den Weg der 
Ernährung nicht mehr erreichen, denn basische Nahrungsmittel und Präparate 
haben als Grundlage Mineralstoffe wie Kalium, Calcium und Magnesium mit einer 
positiven Ladung, die von den sauren, positiv geladenen Zellen abgestoßen werden. 
In diesem Fall muss die Zelle erst wieder bioverfügbar gemacht werden, indem ihre 
negative Ladung erhöht wird. 
Hierzu gibt es spannende Ansätze aus der Hydroxypathie. 

Starke Übersäuerung 

Wenn die Zellen aufgrund latenter Azidose bereits eine positive Ladung aufweisen, 
sind sie für positiv geladenen Mineralien aus Supplementierung oder basischer 
Ernährung nicht mehr erreichbar. Sie haben quasi ihre Bioverfügbarkeit eingebüßt. 

Eine sehr wirksame Kur bei positiver Zellladung stellt die Hydroxypathie dar. 
Eine speziell entwickelte Hydroxid-Ionen-Lösung dient der Gewebe- und 
Zellentsäuerung. Dieses Basenkonzentrat mit einem pH-Wert von über 11 wirkt 
dabei zellulär und extrazellulär. Es schleust basische, negativ geladene 
Hydroxidionen (OH-) in die Zellen, die sich mit den sauren, positiv geladenen H-
Ionen innerhalb der Zellen verbinden, wodurch neutrales Wasser entsteht. 
Der positive Effekt besteht also auf zwei Ebenen, zum Einen entsteht aus dieser 
Verbindung neutrales Wasser, welches Schlacken aus der Zelle transportieren kann.  
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Zum anderen ist die Zelle wieder negativ gepolt, so dass die Ionenkanäle der Zellen 
wieder positiv geladene Mineralien aufnehmen können. 

Es handelt sich dabei um ionisiertes Wasser, welches durch eine spezielles 
Verfahren die basischen Bestandteile des Wassers (also die Hydroxyd-Ionen) in 
Microcluster einbindet. Die darin enthaltenen Elektronenüberschüsse reagieren 
aufgrund der Bindung in einer Clusterstruktur nicht sofort auf freie Protonen im 
Magen, sondern können sich auch im restlichen Organismus verbreiten 
 

Bewegung & emotionale Entsäuerung 

Durch die tiefe Atmung bei körperlicher Bewegung entgiftet der Körper CO2 über 
die Lungen. Leider neigen wir dazu, gerade bei Streß auf eine verflachte Atmung 
umzusteigen, was die Belastung für den Körper erhöht. 
 
Auch der emotionale Aspekt darf nicht vernachlässigt werden und sollte eine 
biologische Entsäuerung begleiten. In unserem Sprachgebrauch kennen wir den 
Begriff „sauer“ sein. Jeder von uns hat jedoch die Wahl, wie er in einer 
entsprechenden Situation reagiert und wie sehr er Ärger an sich heran kommen 
lässt. Und glückt einem dies nicht immer, gibt es eine ganze Reihe von 
Entspannungstechniken, die Körper und Seele ausgleichen. Hier empfehlen wir 
unter anderem den Emotions-Schlüssel bzw. Körper-Schlüssel, bei welchen die 
körperlichen Blockaden bzw. eingeschlossenen Emotionen aufgelöst werden. 

Fazit 

Die Entsäuerung ist eine Grundlagentherapie, die den Stoffwechsel reguliert und 
somit als Türöffner für andere Therapien fungiert. 
 
Insofern ist sie ein wichtiger erster Schritt auf dem Weg zur Gesundheit. 

Allerdings ist sie ab einem gewissen Säure-Basen-Ungleichgewicht alles andere als 
einfach. Es ist ratsam, sich basenüberschüssig zu ernähren. 
Jahrelange Fehlernährung und Stress im Beruf schaffen ein Milieu, in dem sich 
Erreger offensichtlich wohl fühlen. 
Diese stoßen zudem saure Toxine aus, die viele Probleme verursachen. 
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Alleine kommt man aus dieser Situation oft nicht mehr heraus. 
Erst die Kombination diverser Ansätze bringen dann den Durchbruch. 
Die Hydroxypathie mit Basenkonzentrat ist ein hilfreicher und wichtiger erster 
Schritt und hilft in der Regel den meisten, seine Zellen sehr schnell zu entsäuern 
und wieder bioverfügbar zu machen.  
 
So eine Kur verlangt etwas Disziplin, bringt einen aber auch in kurzer Zeit weit nach 
vorne. Seitdem trinke täglich einen grünen Smoothie sowie viel stilles Quellwasser.  
 
Außerdem ist es sinnvol viel Bio-Rohkost, wenig Fleisch (wenn dann ausschließlich 
vom Weiderind oder Bio-Geflügel) zu essen. Ebenso sollte man komplett auf Gluten, 
Casein, Soja, raffinierten Zucker, sowie industriell erzeugte Lebensmittel verzichten. 
Dreimal pro Woche ausgiebig an der frischen Luft bewegen und sich nicht mehr 
stressen zu lassen. 
 
Béchamp sagt, dass Krankheit aus Übersäuerung entsteht, sowie andere Experten, 
welche davon ausgehen, dass uns Erreger auf eine Störung im Körper aufmerksam 
machen. 

Leider fangen die meisten Menschen erst an auf sich zu achten, wenn sie bereits 
erkrankt sind. Sie sehen die Krankheit dann meist als etwas an, was per Zufall zu 
ihnen gekommen ist. Erst im Verlauf einer chronischen Erkrankung lernt man 
jedoch, diese als Hinweis anzunehmen und seinen gesamten Lebensstil zu 
hinterfragen. 

  

 

Hier findest du mehr Informationen zum intrazellulären Basenwasser 

(oder direkt unter: http://basen-wasser.raum-bewusstsein.info ) 
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MITGLIEDER-INFORMATIONEN/EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG 

Bitte lesen diese Informationen sorgfältig und aufmerksam durch! 

In unseren Projekten/Harmonisierungen/Anwendungen und Beratungen stellen wir keine medizinischen 
Diagnosen, Therapien und Behandlungen im medizinischen Sinne. 

Wir sind keine Ärzte und/oder keine Heilpraktiker und wir behandeln auch keine Krankheiten. Somit 
stellen wir auch keine Diagnosen oder therapeutische Ratschläge. 

Es werden keine Beschwerden oder Erkrankungen behandelt und es werden auch keine Verbesserungen 
von Beschwerden oder Erkrankungen in Aussicht gestellt. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nicht über medizinische Kenntnisse und Fertigkeiten verfügen. 
Das bedeutet, dass unsere Projekte/Harmonisierungen/Anwendungen und Beratungen keine ärztliche 
Behandlung ersetzen können. Eine Zusammenarbeit mit der Schulmedizin halten wir für sehr wichtig und 
notwendig. Bitte brechen Sie laufende ärztliche Behandlungen, sowie Medikamente auf keinen Fall ab und 
schieben Sie eine notwendige Behandlung durch den Arzt nicht auf. 

Wir geben keine Heilversprechen ab und es obliegt Ihrer freien Entscheidung, die 
Projekte/Harmonisierungen/Anwendungen und Beratungen durchzuführen. 

Unsere Projekte/Harmonisierungen/Anwendungen und Beratungen beinhalten Handlungen zur 
Wiederentdeckung oder Wiedererlangung der Selbstheilungskräfte bzw. zur Stärkung der eigenen 
Selbstheilungskräfte auf allen Ebenen.  

Je nach Zielsetzung dient diese allein dem Zwecke einer unspezifischen Gesundheitsvorsorge, 
der Entspannung, dem Wohlbefinden und/oder der Persönlichkeitsentwicklung. 

Sie nehmen an allen Projekten/Harmonisierungen/Anwendungen und Beratungen in Eigenverantwortung 
teil. Es können sich energetische Veränderungen einstellen, die sich in allen Lebensbereichen verändern 
und auswirken können. Durch Ihre Unterschrift bestätigen Sie, dass unsere Projekte/Harmonisierungen/ 
Anwendungen und Beratungen auf Ihr eigenes Risiko erfolgen und Sie persönlich die Verantwortung für 
sich und die möglichen Veränderungen tragen, welche möglicherweise eingestellt werden. 

Die Teilnahme an unseren Projekten/Harmonisierungen/Anwendungen und Beratungen erfolgt immer 
auf eigene Verantwortung und setzen eine normale, psychische und körperliche Belastbarkeit voraus. 

Diese Einverständniserklärung ist für die Dauer Ihrer Vereins-Mitgliedschaft gültig 
und ist jederzeit widerrufbar. 

 
Die Gesetze in Deutschland machen es erforderlich, dass wir auf folgendes hinweisen: Die Wirkung der 
hier angebotenen Methoden und Instrumente sind wissenschaftlich nicht erwiesen und medizinisch nicht 
anerkannt. Bei Krankheit oder Heilungsbedarf ist der Heilpraktiker/Arzt zu konsultieren. Unsere 
Veröffentlichungen stellen keine Anleitung zur Therapie oder Diagnose im ärztlichen Sinne dar. 
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